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1 ALLGEMEINE ANGABEN ZUR PERSON 

Tabelle 1 Wie alt, in Jahren, sind Sie? 

Wie alt, in Jahren, sind Sie? 

N Gültig 181 

Fehlend 12 

Mittelwert 32,06 

Median 28,00 

Minimum 18 

Maximum 62 

Perzentile 25 25,00 

50 28,00 

75 35,50 

 

Tabelle 2 Welchem Geschlecht/Gender würden Sie sich zuordnen? 

Welchem Geschlecht/Gender würden Sie sich zuordnen? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Frau 98 50,8 53,0  

Mann 87 45,1 47,0  

Gesamt 185 95,9 100,0  

Fehlend Keine Angabe 8 4,1   

Gesamt 193 100,0   

Anmerkung: weitere nicht gewählte Antwortkategorien - nicht-binär/divers, kein Geschlecht, hier nicht aufgeführt 

 

Tabelle 3 Was ist Ihre Position an der Fakultät? (Mehrfachantwort) 

Fallzusammenfassung 

 

Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 

N Prozent N Prozent N Prozent 

$positiona 193 100,0% 0 ,0% 193 100,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

 



  

  

Häufigkeiten von $position 

 
Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

$positiona Student:in im Bachelorstudium 45 19,7% 23,3% 

Student:in im Masterstudium 40 17,5% 20,7% 

Student:in im 

Doktoratsstudium 

33 14,4% 17,1% 

Studentische Mitarbeiter:in/ 

Tutor:in 

17 7,4% 8,8% 

Drittmittelfinanzierte 

Wissenschaftler:in 

22 9,6% 11,4% 

Universitätsassistent:in in Prae-

Doc 

18 7,9% 9,3% 

Universitätsassistent:in Post-

Doc 

8 3,5% 4,1% 

Professor:in 24 10,5% 12,4% 

Angestellte:r in der 

Administration 

11 4,8% 5,7% 

Allgemeine:r Bedienstete:r 11 4,8% 5,7% 

Gesamt 229 100,0% 118,7% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 
Lesehilfe: Antworten - Prozent bezieht sich auf die gegebenen Antworten z.B. von allen ausgewählten 

Antworten, fallen 19,7% auf „Student:in im Bachelorstudium“. 

Prozent Fälle bezieht sich auf die Befragten selbst z.B. 23,3% haben die Antwort „Student:in im 

Bachelorstudium“ ausgewählt. Da einzelne Personen mehrere Antworten geben konnten, sind hier die 

Gesamtprozente höher als 100%. 

Tabelle 4 Wie viele Semester studieren Sie schon an der Fakultät? 

Statistiken 

Wie viele Semester studieren Sie 

schon an der Fakultät? 

N Gültig 108 

Fehlend 85 

Mittelwert 8,06 

Median 8,00 

Minimum 1 

Maximum 20 

Perzentile 25 4,00 

50 8,00 

75 12,00 
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Tabelle 5 Wie viele Jahre sind Sie schon an der Fakultät angestellt? 

Statistiken 

Wie viele Jahre sind Sie schon an 

der Fakultät angestellt? 

N Gültig 95 

Fehlend 98 

Mittelwert 10,0 

Median 6,0 

Minimum 1,0 

Maximum 43,0 

Perzentile 25 2,0 

50 6,0 

75 15,0 

 

Tabelle 6 An welchem Institut sind Sie tätig? 

An welchem Institut sind Sie tätig? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig E302 - Energietechnik und 

Thermodynamik 

9 4,7 8,7  

E307 - 

Konstruktionswissenschaften 

und Produktentwicklung 

8 4,1 7,8  

E308 - Werkstoffwissenschaft 

und Werkstofftechnologie 

15 7,8 14,6  

E311 - Fertigungstechnik und 

Photonische Technologien 

6 3,1 5,8  

E315 - Fahrzeugantriebe und 

Automobiltechnik 

1 ,5 1,0  

E317 - Leichtbau und Struktur-

Biomechanik 

7 3,6 6,8  

E322 - Strömungsmechanik und 

Wärmeübertragung 

6 3,1 5,8  

E325 - Mechanik und 

Mechatronik 

13 6,7 12,6  

E330 – 

Managementwissenschaften 

16 8,3 15,5  

E349-01 Dekanat der Fakultät 

für Maschinenwesen und 

Betriebswissenschaften 

1 ,5 1,0  

keine Angabe 21 10,9 20,4  

Gesamt 103 53,4 100,0  

Fehlend System 90 46,6   

Gesamt 193 100,0   

 



  

  

2 WOHLBEFINDEN, ZUGEHÖRIGKEITSGEFÜHL UND GLEICHSTELLUNG AN DER UNIVERSITÄT 

Tabelle 7 Wie bewerten Sie das soziale Klima an Ihrer Fakultät? Gesamt und getrennt nach Gender 

 

Stimme 

überhaupt 

nicht zu 

stimme eher 

nicht zu teils teils 

stimme eher 

zu stimme voll zu Gesamt 

Insgesamt herrscht an der 

Fakultät ein gutes Klima 

Anzahl 2 18 34 80 57 191 

Zeilen (%) 1,0% 9,4% 17,8% 41,9% 29,8% 100,0% 

Ich fühle mich als Mitglied der 

Fakultät sehr wohl. 

Anzahl 6 20 36 72 57 191 

Zeilen (%) 3,1% 10,5% 18,8% 37,7% 29,8% 100,0% 

Ich fühle mich in den 

Fakultätsgebäuden sicher.  

Anzahl 4 4 5 32 146 191 

Zeilen (%) 2,1% 2,1% 2,6% 16,8% 76,4% 100,0% 

Ich habe ausreichende 

Möglichkeiten, mich an der 

Fakultät einzubringen. 

Anzahl 8 16 48 69 49 190 

Zeilen (%) 4,2% 8,4% 25,3% 36,3% 25,8% 100,0% 

Die Beziehungen zwischen den 

verschiedenen Mitgliedergruppen 

(Professor:innen, administrative 

Mitarbeiter:innen, Student:innen, 

wissenschaftliche 

Mitarbeiter:innen) sind gut. 

Anzahl 4 19 47 72 49 191 

Zeilen (%) 2,1% 9,9% 24,6% 37,7% 25,7% 100,0% 

Insgesamt fühle ich mich an der 

Fakultät wohl. 

Anzahl 5 8 29 68 81 191 

Zeilen (%) 2,6% 4,2% 15,2% 35,6% 42,4% 100,0% 
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Stimme 

überhaupt 

nicht zu 

stimme eher 

nicht zu teils teils stimme eher zu stimme voll zu Gesamt 

Zeilen (%) 

Welchem 

Geschlecht

/Gender 

würden Sie 

sich 

zuordnen? 

Frau Insgesamt herrscht an der Fakultät ein 

gutes Klima 

1,0% 9,4% 13,5% 42,7% 33,3% 100,0% 

Ich fühle mich als Mitglied der Fakultät 

sehr wohl. 

2,1% 13,5% 13,5% 38,5% 32,3% 100,0% 

Ich fühle mich in den 

Fakultätsgebäuden sicher. 

2,1% 2,1% 4,2% 21,9% 69,8% 100,0% 

Ich habe ausreichende Möglichkeiten, 

mich an der Fakultät einzubringen. 

4,2% 8,4% 29,5% 36,8% 21,1% 100,0% 

Die Beziehungen zwischen den 

verschiedenen Mitgliedergruppen sind 

gut. 

3,1% 8,3% 27,1% 37,5% 24,0% 100,0% 

Insgesamt fühle ich mich an der 

Fakultät wohl. 

2,1% 5,2% 14,6% 36,5% 41,7% 100,0% 

Mann Insgesamt herrscht an der Fakultät ein 

gutes Klima 

1,1% 9,2% 24,1% 41,4% 24,1% 100,0% 

Ich fühle mich als Mitglied der Fakultät 

sehr wohl. 

4,6% 5,7% 25,3% 39,1% 25,3% 100,0% 

Ich fühle mich in den 

Fakultätsgebäuden sicher. 

2,3% 1,1% 1,1% 12,6% 82,8% 100,0% 

Ich habe ausreichende Möglichkeiten, 

mich an der Fakultät einzubringen. 

4,6% 9,2% 21,8% 37,9% 26,4% 100,0% 

Die Beziehungen zwischen den 

verschiedenen Mitgliedergruppen sind 

gut. 

1,1% 12,6% 21,8% 37,9% 26,4% 100,0% 

Insgesamt fühle ich mich an der 

Fakultät wohl. 

3,4% 3,4% 14,9% 36,8% 41,4% 100,0% 

 



  

  

 

 

Tabelle 8 Im Folgenden möchten wir etwas über Ihre Situation an der Fakultät erfahren.  An meiner Fakultät …. 

 
trifft überhaupt 

nicht zu trifft nicht zu teils teils trifft zu 

trifft voll und 

ganz zu Gesamt 

...fühle ich mich als Außenseiter:in. Anzahl 71 57 30 24 10 192 

Zeilen (%) 37,0% 29,7% 15,6% 12,5% 5,2% 100,0% 

...fühle ich mich dazugehörig. Anzahl 7 28 39 68 49 191 

Zeilen (%) 3,7% 14,7% 20,4% 35,6% 25,7% 100,0% 

...fühle ich mich einsam.  Anzahl 72 67 31 17 5 192 

Zeilen (%) 37,5% 34,9% 16,1% 8,9% 2,6% 100,0% 

...fühle ich mich oft unwohl und fehl 

am Platz.  

Anzahl 67 69 36 15 5 192 

Zeilen (%) 34,9% 35,9% 18,8% 7,8% 2,6% 100,0% 

...besuche ich gerne 

Veranstaltungen. 

Anzahl 10 18 69 66 29 192 

Zeilen (%) 5,2% 9,4% 35,9% 34,4% 15,1% 100,0% 
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trifft überhaupt 

nicht zu trifft nicht zu teils teils trifft zu 

trifft voll und 

ganz zu Gesamt 

 Zeilen (%) 

Welchem 

Geschlecht/Gender 

würden Sie sich 

zuordnen? 

Frau ...fühle ich mich als Außenseiter:in. 35,1% 30,9% 14,4% 13,4% 6,2% 100,0% 

...fühle ich mich dazugehörig. 5,2% 11,3% 21,6% 39,2% 22,7% 100,0% 

...fühle ich mich einsam.  32,0% 37,1% 20,6% 9,3% 1,0% 100,0% 

...fühle ich mich oft unwohl und fehl am Platz.  33,0% 36,1% 20,6% 9,3% 1,0% 100,0% 

...besuche ich gerne Veranstaltungen. 5,2% 10,3% 40,2% 34,0% 10,3% 100,0% 

Mann ...fühle ich mich als Außenseiter:in. 36,8% 28,7% 17,2% 12,6% 4,6% 100,0% 

...fühle ich mich dazugehörig. 2,3% 18,6% 20,9% 32,6% 25,6% 100,0% 

...fühle ich mich einsam.  40,2% 34,5% 11,5% 9,2% 4,6% 100,0% 

...fühle ich mich oft unwohl und fehl am Platz.  33,3% 36,8% 18,4% 6,9% 4,6% 100,0% 

...besuche ich gerne Veranstaltungen. 5,7% 9,2% 28,7% 36,8% 19,5% 100,0% 

 



  

  

Tabelle 9 Die folgenden Fragen behandeln das Thema Gleichstellung und Benachteiligung bzw. Diskriminierung aufgrund von 

Geschlecht/Gender an Ihrer Fakultät und für Sie selbst. 

 
trifft überhaupt 

nicht zu trifft nicht zu teils teils trifft zu 

trifft voll und 

ganz zu 

kann ich nicht 

einschätzen Gesamt 

Mir ist das Thema Gleichstellung 

aller Geschlechter/Gender ein 

wichtiges Anliegen. 

Anzahl 10 4 20 47 110 2 193 

Zeilen (%) 5,2% 2,1% 10,4% 24,4% 57,0% 1,0% 100,0% 

An der Fakultät sind alle 

Geschlechter/Gender 

gleichgestellt. 

Anzahl 6 22 45 53 43 24 193 

Zeilen (%) 3,1% 11,4% 23,3% 27,5% 22,3% 12,4% 100,0% 

Der Fakultätsleitung ist die 

Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein 

wichtiges Anliegen. 

Anzahl 4 9 20 61 41 58 193 

Zeilen (%) 2,1% 4,7% 10,4% 31,6% 21,2% 30,1% 100,0% 

Der Institutsleitung ist die 

Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein 

wichtiges Anliegen. 

Anzahl 1 12 25 56 54 44 192 

Zeilen (%) ,5% 6,3% 13,0% 29,2% 28,1% 22,9% 100,0% 

Den Lehrenden ist die 

Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein 

wichtiges Anliegen. 

Anzahl 2 7 53 50 32 49 193 

Zeilen (%) 1,0% 3,6% 27,5% 25,9% 16,6% 25,4% 100,0% 

An der Fakultät findet 

Diskriminierung aufgrund des 

Geschlechts/Genders statt. 

Anzahl 47 48 30 14 8 44 191 

Zeilen (%) 24,6% 25,1% 15,7% 7,3% 4,2% 23,0% 100,0% 
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trifft überhaupt 

nicht zu trifft nicht zu teils teils trifft zu 

trifft voll und 

ganz zu 

kann ich nicht 

einschätzen Gesamt 

Zeilen (%) 

 Frau Mir ist das Thema Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein wichtiges Anliegen. 

1,0% 2,0% 8,2% 20,4% 68,4% ,0% 100,0% 

An der Fakultät sind alle Geschlechter/Gender 

gleichgestellt. 

3,1% 15,3% 32,7% 22,4% 14,3% 12,2% 100,0% 

Der Fakultätsleitung ist die Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein wichtiges Anliegen. 

4,1% 7,1% 13,3% 30,6% 13,3% 31,6% 100,0% 

Der Institutsleitung ist die Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein wichtiges Anliegen. 

1,0% 7,2% 16,5% 29,9% 24,7% 20,6% 100,0% 

Den Lehrenden ist die Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein wichtiges Anliegen. 

1,0% 7,1% 32,7% 25,5% 12,2% 21,4% 100,0% 

An der Fakultät findet Diskriminierung 

aufgrund des Geschlechts/Genders statt. 

16,7% 28,1% 18,8% 10,4% 5,2% 20,8% 100,0% 

Mann Mir ist das Thema Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein wichtiges Anliegen. 

8,0% 2,3% 11,5% 28,7% 47,1% 2,3% 100,0% 

An der Fakultät sind alle Geschlechter/Gender 

gleichgestellt. 

3,4% 6,9% 12,6% 35,6% 28,7% 12,6% 100,0% 

Der Fakultätsleitung ist die Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein wichtiges Anliegen. 

,0% 2,3% 6,9% 34,5% 27,6% 28,7% 100,0% 

Der Institutsleitung ist die Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein wichtiges Anliegen. 

,0% 5,7% 10,3% 28,7% 29,9% 25,3% 100,0% 

Den Lehrenden ist die Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein wichtiges Anliegen. 

1,1% ,0% 24,1% 25,3% 19,5% 29,9% 100,0% 

An der Fakultät findet Diskriminierung 

aufgrund des Geschlechts/Genders statt. 

31,0% 23,0% 12,6% 4,6% 2,3% 26,4% 100,0% 

 

 



  

  

3 ERFAHRUNGEN AN DER FAKULTÄT 

Tabelle 10 Selbst erlebte Benachteiligung/Diskriminierung aufgrund Ihres 

Geschlechts/Genders 

Haben Sie an der Fakultät Benachteiligung/Diskriminierung aufgrund Ihres 

Geschlechts/Genders selbst erlebt? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig nie 142 73,6 73,6  

manchmal 38 19,7 19,7  

mehrmals 9 4,7 4,7  

regelmäßig 4 2,1 2,1  

Gesamt 193 100,0 100,0  

 

 

Welchem Geschlecht/Gender würden Sie sich zuordnen? * Haben Sie an der Fakultät 

Benachteiligung/Diskriminierung aufgrund Ihres Geschlechts/Genders selbst erlebt? Kreuztabelle 

 

Haben Sie an der Fakultät Benachteiligung/Diskriminierung 

aufgrund Ihres Geschlechts/Genders selbst erlebt? 

Gesamt nie manchmal mehrmals regelmäßig 

 Frau Anzahl 59 30 6 3 98 

Zeilen %  60,2% 30,6% 6,1% 3,1% 100,0% 

Mann Anzahl 79 7 1 0 87 

Zeilen %  90,8% 8,0% 1,1% ,0% 100,0% 

Gesamt Anzahl 142l 37 7 3 185 

Zeilen % 73,6%  20,0% 3,8% 1,6% 100,0% 
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Tabelle 11 Um welche Form der Benachteiligung/Diskriminierung hat es sich gehandelt? 

Fallzusammenfassung 

 
Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 

N Prozent N Prozent N Prozent 

$forma 47 24,4% 146 75,6% 193 100,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

Um welche Form der Benachteiligung/Diskriminierung hat es sich gehandelt? 

 
Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

$forma abwertende Witze oder ausgelacht 17 12,1% 36,2% 

Leistungen nicht zugetraut 26 18,4% 55,3% 

erbrachte Leistungen herabgesetzt 19 13,5% 40,4% 

ausgegrenzt oder übergangen 17 12,1% 36,2% 

sexualisierte körperliche Übergriffe 2 1,4% 4,3% 

beleidigt oder beschimpft 3 2,1% 6,4% 

stereotype/herabwürdigende Darstellung 27 19,1% 57,4% 

durch Regeln/Verfahren benachteiligt 12 8,5% 25,5% 

unerwünschte sexualisierte Kommentare 14 9,9% 29,8% 

unangebrachte Bemerkungen zum Privatleben 3 2,1% 6,4% 

körperlich bedroht oder angegriffen 1 ,7% 2,1% 

Gesamt 141 100,0% 300,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

Tabelle 12 12. Von wem ging/en die genannte(n) Benachteiligung/Diskriminierung(en) aus? 

Fallzusammenfassung 

 

Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 

N Prozent N Prozent N Prozent 

$wema 45 23,3% 148 76,7% 193 100,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 



  

  

Von wem ging/en die genannte(n) Benachteiligung/Diskriminierung(en) aus? 

 
Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

$wema Lehrende:r 13 16,9% 28,9% 

Vorgesetzte:r 9 11,7% 20,0% 

Arbeitkolleg:innen 15 19,5% 33,3% 

Studierende:r 18 23,4% 40,0% 

Verfahren/Regelungen 8 10,4% 17,8% 

Tutor:in 5 6,5% 11,1% 

Bildungsinhalte/Lehrmaterialien 1 1,3% 2,2% 

Technisch-administrative:r 

Mitarbeiter:in 

6 7,8% 13,3% 

keine Angabe 2 2,6% 4,4% 

Gesamt 77 100,0% 171,1% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

Tabelle 13 In welchem Kontext oder Umfeld fand(en) die 

Benachteiligung/Diskriminierung(en) statt? 

Fallzusammenfassung 

 

Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 

N Prozent N Prozent N Prozent 

$kontexta 41 21,2% 152 78,8% 193 100,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 
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In welchem Kontext oder Umfeld fand(en) die 

Benachteiligung/Diskriminierung(en) statt? 

 
Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

$kontexta Lehrveranstaltung 13 17,3% 31,7% 

Exkursion 4 5,3% 9,8% 

Sprechstunde 5 6,7% 12,2% 

Infrastruktur (z. B. 

Gebäude, Räumlichkeiten, 

Hilfsmittel) 

14 18,7% 34,1% 

universitäres Engagement 

(z. B. hochschulpolitische 

Gremien) 

10 13,3% 24,4% 

Lern-/Arbeitsgruppe 15 20,0% 36,6% 

Verwaltung (z. B. 

Bearbeitung von Anträgen) 

6 8,0% 14,6% 

Prüfung 4 5,3% 9,8% 

keine Angabe 4 5,3% 9,8% 

Gesamt 75 100,0% 182,9% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

Tabelle 14 Wie sind Sie mit der Situation/den Situationen umgegangen? 

Fallzusammenfassung 

 

Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 

N Prozent N Prozent N Prozent 

$umgegangena 47 24,4% 146 75,6% 193 100,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 



  

  

Häufigkeiten von $umgegangen 

 
Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

$umgegangena Ich habe das Vorkommnis 

ignoriert. 

13 15,3% 27,7% 

Ich habe die 

Benachteiligung/Diskrimi

nierung in der Situation 

offen angesprochen. 

10 11,8% 21,3% 

Ich habe mich an eine 

professionelle Stelle 

innerhalb der Universität 

gewendet. 

7 8,2% 14,9% 

Ich habe mich an eine 

professionelle Stelle 

außerhalb der Universität 

gewendet.? 

3 3,5% 6,4% 

Ich habe mit Kolleg:innen 

darüber gesprochen. 

22 25,9% 46,8% 

Ich habe im privaten 

Umfeld (Familie, 

Freund:innen, Bekannte) 

darüber gesprochen. 

28 32,9% 59,6% 

keine Angabe 2 2,4% 4,3% 

Gesamt 85 100,0% 180,9% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

Tabelle 15 Wenn Sie die Benachteiligung/Diskriminierung ignoriert haben, können Sie hier 

Ihre Gründe nennen. 

Fallzusammenfassung 

 

Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 

N Prozent N Prozent N Prozent 

$ignora 12 6,2% 181 93,8% 193 100,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 
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Häufigkeiten von $ignor 

 
Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

$ignora Ich wollte schnell aus der 

Situation heraus. 

3 10,0% 25,0% 

Ich hatte Angst vor 

negativen Folgen. 

5 16,7% 41,7% 

Mir fehlte die Energie 

dafür. 

7 23,3% 58,3% 

Ich dachte, dass mir 

niemand glauben würde. 

2 6,7% 16,7% 

Ich erhielt den Ratschlag, 

es zu ignorieren. 

1 3,3% 8,3% 

Es war mir peinlich. 1 3,3% 8,3% 

Ich dachte, dass es nichts 

bringen würde. 

6 20,0% 50,0% 

Ich wusste nicht, was ich 

tun sollte. 

2 6,7% 16,7% 

Es war mir (in dem 

Moment) nicht so wichtig 

3 10,0% 25,0% 

Gesamt 30 100,0% 250,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 



  

  

4 GENDER UND WISSENSCHAFT 

Tabelle 16 Wenn Sie an die letzten zwölf Monate denken, wie oft haben Sie Folgendes an der Fakultät und/oder in Ihrem wissenschaftlichen 

Umfeld erlebt? Eine oder mehrere Personen an der Fakultät  …. 

 
nie 

ein- oder 

zweimal 

des 

Öfteren sehr oft Gesamt 

…. erwartete/n aufgrund meines Geschlechts/Genders 

akademisch oder beruflich weniger von mir. 

Anzahl 158 20 9 2 189 

Zeilen (%) 83,6% 10,6% 4,8% 1,1% 100,0% 

...gab/en mir aufgrund meines Geschlechts/Genders das Gefühl, 

härter arbeiten zu müssen als andere Studierende oder 

Kolleg:innen, um ernst genommen zu werden.] 

Anzahl 137 33 15 4 189 

Zeilen (%) 72,5% 17,5% 7,9% 2,1% 100,0% 

… gab/en mir das Gefühl, dass mein Geschlecht/Gender es 

schwierig macht, im Studium/in der Wissenschaft erfolgreich zu 

sein 

Anzahl 149 26 10 3 188 

Zeilen (%) 79,3% 13,8% 5,3% 1,6% 100,0% 

...schloss/en mich aufgrund meines Geschlechts/Genders aus 

einer Lern- oder Arbeitsgruppe aus 

Anzahl 181 7 2 0 190 

Zeilen (%) 95,3% 3,7% 1,1% ,0% 100,0% 

...schloss/en mich aufgrund meines Geschlechts/Genders aus 

einer Diskussion über wissenschaftliche Themen aus. 

Anzahl 180 5 3 0 188 

Zeilen (%) 95,7% 2,7% 1,6% ,0% 100,0% 

...machte/n negative Bemerkungen über meine Fähigkeiten im 

wissenschaftlichen Bereich aufgrund meines 

Geschlechts/Genders. 

Anzahl 167 19 1 0 187 

Zeilen (%) 89,3% 10,2% ,5% ,0% 100,0% 

...ignorierte/n meine Fragen oder Bemerkungen im 

wissenschaftlichen Bereich aufgrund meines 

Geschlechts/Genders. 

Anzahl 167 11 9 0 187 

Zeilen (%) 89,3% 5,9% 4,8% ,0% 100,0% 

…. War/en aufgrund meines Geschlechts/Genders über meine 

Studienwahl oder die gewählte wissenschaftliche Disziplin 

überrascht. 

Anzahl 146 16 16 9 187 

Zeilen (%) 78,1% 8,6% 8,6% 4,8% 100,0% 

… machte/n generell negative Bemerkungen über (natur-/technik-

)wissenschaftliche Fähigkeiten mit Bezug auf Geschlecht/Gender. 

Anzahl 154 22 8 2 186 

Zeilen (%) 82,8% 11,8% 4,3% 1,1% 100,0% 

… haben mir aufgrund meines Geschlechts/Genders ungefragt 

oder unerwünscht eine Erklärung oder einen Rat zu einem Thema 

gegeben, über das ich Fachwissen oder Expertise verfüge. 

Anzahl 141 29 12 5 187 

Zeilen (%) 75,4% 15,5% 6,4% 2,7% 100,0% 
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nie 

ein- oder 

zweimal des Öfteren sehr oft Gesamt 

Welchem 

Geschlech

t/Gender 

würden 

Sie sich 

zuordnen? 

Frau …. erwartete/n aufgrund meines Geschlechts/Genders 

akademisch oder beruflich weniger von mir. 

Zeilen (%) 68,8% 19,8% 9,4% 2,1% 100,0% 

...gab/en mir aufgrund meines Geschlechts/Genders das 

Gefühl, härter arbeiten zu müssen als andere Studierende 

oder Kolleg:innen, um ernst genommen zu werden.] 

Zeilen (%) 54,2% 29,2% 12,5% 4,2% 100,0% 

… gab/en mir das Gefühl, dass mein Geschlecht/Gender es 

schwierig macht, im Studium/in der Wissenschaft 

erfolgreich zu sein 

Zeilen (%) 66,3% 23,2% 7,4% 3,2% 100,0% 

...schloss/en mich aufgrund meines Geschlechts/Genders 

aus einer Lern- oder Arbeitsgruppe aus 

Zeilen (%) 90,7% 7,2% 2,1% ,0% 100,0% 

...schloss/en mich aufgrund meines Geschlechts/Genders 

aus einer Diskussion über wissenschaftliche Themen aus. 

Zeilen (%) 92,6% 4,2% 3,2% ,0% 100,0% 

...machte/n negative Bemerkungen über meine 

Fähigkeiten im wissenschaftlichen Bereich aufgrund 

meines Geschlechts/Genders. 

Zeilen (%) 78,7% 20,2% 1,1% ,0% 100,0% 

...ignorierte/n meine Fragen oder Bemerkungen im 

wissenschaftlichen Bereich aufgrund meines 

Geschlechts/Genders. 

Zeilen (%) 79,8% 10,6% 9,6% ,0% 100,0% 

…. War/en aufgrund meines Geschlechts/Genders über 

meine Studienwahl oder die gewählte wissenschaftliche 

Disziplin überrascht. 

Zeilen (%) 56,4% 17,0% 17,0% 9,6% 100,0% 

… machte/n generell negative Bemerkungen über (natur-

/technik-)wissenschaftliche Fähigkeiten mit Bezug auf 

Geschlecht/Gender. 

Zeilen (%) 72,0% 20,4% 5,4% 2,2% 100,0% 

… haben mir aufgrund meines Geschlechts/Genders 

ungefragt oder unerwünscht eine Erklärung oder einen Rat 

zu einem Thema gegeben, über das ich Fachwissen oder 

Expertise verfüge. 

 

Zeilen (%) 55,3% 27,7% 11,7% 5,3% 100,0% 



  

  

Mann …. erwartete/n aufgrund meines Geschlechts/Genders 

akademisch oder beruflich weniger von mir. 

Zeilen (%) 98,8% 1,2% ,0% ,0% 100,0% 

...gab/en mir aufgrund meines Geschlechts/Genders das 

Gefühl, härter arbeiten zu müssen als andere Studierende 

oder Kolleg:innen, um ernst genommen zu werden.] 

Zeilen (%) 91,8% 5,9% 2,4% ,0% 100,0% 

… gab/en mir das Gefühl, dass mein Geschlecht/Gender es 

schwierig macht, im Studium/in der Wissenschaft 

erfolgreich zu sein 

Zeilen (%) 91,8% 4,7% 3,5% ,0% 100,0% 

...schloss/en mich aufgrund meines Geschlechts/Genders 

aus einer Lern- oder Arbeitsgruppe aus 

Zeilen (%) 100,0% ,0% ,0% ,0% 100,0% 

...schloss/en mich aufgrund meines Geschlechts/Genders 

aus einer Diskussion über wissenschaftliche Themen aus. 

Zeilen (%) 98,8% 1,2% ,0% ,0% 100,0% 

...machte/n negative Bemerkungen über meine 

Fähigkeiten im wissenschaftlichen Bereich aufgrund 

meines Geschlechts/Genders. 

Zeilen (%) 100,0% ,0% ,0% ,0% 100,0% 

...ignorierte/n meine Fragen oder Bemerkungen im 

wissenschaftlichen Bereich aufgrund meines 

Geschlechts/Genders. 

Zeilen (%) 98,8% 1,2% ,0% ,0% 100,0% 

…. War/en aufgrund meines Geschlechts/Genders über 

meine Studienwahl oder die gewählte wissenschaftliche 

Disziplin überrascht. 

Zeilen (%) 100,0% ,0% ,0% ,0% 100,0% 

… machte/n generell negative Bemerkungen über (natur-

/technik-)wissenschaftliche Fähigkeiten mit Bezug auf 

Geschlecht/Gender. 

Zeilen (%) 92,9% 3,5% 3,5% ,0% 100,0% 

… haben mir aufgrund meines Geschlechts/Genders 

ungefragt oder unerwünscht eine Erklärung oder einen Rat 

zu einem Thema gegeben, über das ich Fachwissen oder 

Expertise verfüge. 

Zeilen (%) 96,5% 3,5% ,0% ,0% 100,0% 
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Tabelle 17 Ich war in einem Projekt, einer Arbeitsgruppe, Lerngruppe usw. eine:r der sehr 

wenigen Frauen/Männer/non-binären Personen? 

Wenn Sie an die letzten zwölf Monate denken, wie oft waren Sie an ihrer Fakultät in 

so einer oder einer ähnlichen Situation?  Ich war in einem Projekt, einer 

Arbeitsgruppe, Lerngruppe usw. eine:r der sehr wenigen Frauen/Männer/non-

binären Personen? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente 

Kumulierte 

Prozente 

Gültig nie 106 54,9 55,5 55,5 

ein- oder zweimal 19 9,8 9,9 65,4 

des Öfteren 31 16,1 16,2 81,7 

sehr oft 35 18,1 18,3 100,0 

Gesamt 191 99,0 100,0  

Fehlend System 2 1,0   

Gesamt 193 100,0   

 

 

Welchem Geschlecht/Gender würden Sie sich zuordnen? * Wenn Sie an die letzten zwölf Monate denken, 

wie oft waren Sie an ihrer Fakultät in so einer oder einer ähnlichen Situation?  Ich war in einem Projekt, 

einer Arbeitsgruppe, Lerngruppe usw. eine:r der sehr wenigen Frauen/Männer/non-binären Personen? 

Kreuztabelle 

% innerhalb von Welchem Geschlecht/Gender würden Sie sich zuordnen? 

 

Wenn Sie an die letzten zwölf Monate denken, wie oft waren Sie 

an ihrer Fakultät in so einer oder einer ähnlichen Situation?  Ich 

war in einem Projekt, einer Arbeitsgruppe, Lerngruppe usw. 

eine:r der sehr wenigen Frauen/Männer/non-binären 

Personen? 

Gesamt nie ein- oder zweimal des Öfteren sehr oft 

Welchem 

Geschlecht/Gen

der würden Sie 

sich zuordnen? 

Frau 24,7% 12,4% 26,8% 36,1% 100,0% 

Mann 87,2% 8,1% 4,7% 
 

100,0% 

Gesamt 54,1% 10,4% 16,4% 19,1% 100,0% 

 



  

  

 

 

Tabelle 18b Wenn Sie an das letzte Mal denken, bei dem dies der Fall war, wie haben Sie dies wahrgenommen? 

 
trifft zu trifft eher zu 

trifft eher nicht 

zu trifft nicht zu Gesamt 

Ich empfand dies als unangenehm. Anzahl 5 18 28 34 85 

Zeilen (%) 5,9% 21,2% 32,9% 40,0% 100,0% 

Ich hatte es dadurch schwerer, mir Gehör zu 

verschaffen. 

Anzahl 6 21 21 37 85 

Zeilen (%) 7,1% 24,7% 24,7% 43,5% 100,0% 

Ich hatte den Eindruck, dass dadurch vermehrt Witze 

über Geschlecht/Gender gemacht wurden. 

Anzahl 3 13 15 54 85 

Zeilen (%) 3,5% 15,3% 17,6% 63,5% 100,0% 

Ich hatte dabei den Eindruck, nur aufgrund meines 

Geschlechts/Genders Teil des Projekts/der Gruppe zu 

sein und nicht aufgrund meiner Leistung (Stichwort: 

Quote). 

Anzahl 2 9 18 56 85 

Zeilen (%) 2,4% 10,6% 21,2% 65,9% 100,0% 

Da ich der:die Einzige oder eine:r der wenigen war, hatte 

ich den Eindruck, deswegen aufzufallen. 

Anzahl 21 24 21 19 85 

Zeilen (%) 24,7% 28,2% 24,7% 22,4% 100,0% 

Da ich in der Minderheit war, hatte ich den Eindruck, 

mich an bestimmte gender-/geschlechtsspezifische 

Gewohnheiten und Umgangsformen anpassen zu 

müssen.  

Anzahl 9 17 22 37 85 

Zeilen (%) 10,6% 20,0% 25,9% 43,5% 100,0% 

Die anderen glaubten, dass ich nur aufgrund meines 

Geschlechts/Genders Teil des Projekts/der Gruppe bin 

und nicht aufgrund meiner Leistung (Stichwort: Quote). 

Anzahl 1 9 25 50 85 

Zeilen (%) 1,2% 10,6% 29,4% 58,8% 100,0% 
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Tabelle 18 Wenn Sie an die gesamte Fakultät, die Leitung, Studierende, Kolleg:innen usw. denken, wie verbreitet sind folgende Annahmen? 

 
sehr verbreitet verbreitet 

nicht 

verbreitet 

gar nicht 

verbreitet Gesamt 

Im Allgemeinen sind Männer in Mathematik besser 

als Frauen. 

Anzahl 12 38 84 54 188 

Zeilen (%) 6,4% 20,2% 44,7% 28,7% 100,0% 

Es ist wichtig, einige reine Männergruppen 

beizubehalten, um geschlechtsspezifische 

Interessen und Traditionen zu wahren. 

Anzahl 6 28 67 86 187 

Zeilen (%) 3,2% 15,0% 35,8% 46,0% 100,0% 

Männer und Frauen sind von Natur aus für 

verschiedene Jobs besser geeignet und sollten 

auch bei diesen bleiben. 

Anzahl 13 39 70 64 186 

Zeilen (%) 7,0% 21,0% 37,6% 34,4% 100,0% 

Menschen fühlen sich im Allgemeinen wohler, wenn 

sie mit Personen des gleichen Geschlechts 

zusammenarbeiten und interagieren. 

Anzahl 8 55 67 55 185 

Zeilen (%) 4,3% 29,7% 36,2% 29,7% 100,0% 

Wenn Männer und Frauen zusammenarbeiten, 

erhöht dies die Wahrscheinlichkeit für Konflikte. 

Anzahl 3 31 68 83 185 

Zeilen (%) 1,6% 16,8% 36,8% 44,9% 100,0% 

Wenn sich eine Frau dazu entscheidet, in einem 

traditionell maskulinen Berufsfeld zu arbeiten, wird 

sie erfolgreicher sein, wenn sie männliche 

Gewohnheiten und Verhaltensweisen annimmt. 

Anzahl 16 46 65 58 185 

Zeilen (%) 8,6% 24,9% 35,1% 31,4% 100,0% 

Es ist wichtiger, auf die individuellen 

Charakteristika und Fähigkeiten zu achten, welche 

eine Person einzigartig machen, als auf ihr 

Geschlecht.  

Anzahl 50 87 37 10 184 

Zeilen (%) 27,2% 47,3% 20,1% 5,4% 100,0% 

Es gibt keine Geschlechtsunterschiede in 

mathematischen oder technischen Fähigkeiten. 

Anzahl 35 79 55 15 184 

Zeilen (%) 19,0% 42,9% 29,9% 8,2% 100,0% 

 

 

 

 



  

  

 
sehr verbreitet verbreitet nicht verbreitet 

gar nicht 

verbreitet Gesamt 

Welchem 

Geschlecht/Gen

der würden Sie 

sich zuordnen? 

Frau Im Allgemeinen sind Männer in 

Mathematik besser als Frauen. 

Zeilen (%) 12,6% 23,2% 38,9% 25,3% 100,0% 

Es ist wichtig, einige reine Männergruppen 

beizubehalten, um geschlechtsspezifische 

Interessen und Traditionen zu wahren. 

Zeilen (%) 5,3% 22,3% 35,1% 37,2% 100,0% 

Männer und Frauen sind von Natur aus für 

verschiedene Jobs besser geeignet und 

sollten auch bei diesen bleiben. 

Zeilen (%) 11,7% 24,5% 37,2% 26,6% 100,0% 

Menschen fühlen sich im Allgemeinen 

wohler, wenn sie mit Personen des 

gleichen Geschlechts zusammenarbeiten 

und interagieren. 

Zeilen (%) 7,5% 40,9% 31,2% 20,4% 100,0% 

Wenn Männer und Frauen 

zusammenarbeiten, erhöht dies die 

Wahrscheinlichkeit für Konflikte. 

Zeilen (%) 3,2% 21,5% 38,7% 36,6% 100,0% 

Wenn sich eine Frau dazu entscheidet, in 

einem traditionell maskulinen Berufsfeld 

zu arbeiten, wird sie erfolgreicher sein, 

wenn sie männliche Gewohnheiten und 

Verhaltensweisen annimmt. 

Zeilen (%) 12,9% 35,5% 31,2% 20,4% 100,0% 

Es ist wichtiger, auf die individuellen 

Charakteristika und Fähigkeiten zu 

achten, welche eine Person einzigartig 

machen, als auf ihr Geschlecht.  

Zeilen (%) 13,0% 55,4% 25,0% 6,5% 100,0% 

Es gibt keine Geschlechtsunterschiede in 

mathematischen oder technischen 

Fähigkeiten. 

 

 

 

Zeilen (%) 9,8% 40,2% 42,4% 7,6% 100,0% 
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Mann Im Allgemeinen sind Männer in 

Mathematik besser als Frauen. 

Zeilen (%) ,0% 18,8% 54,1% 27,1% 100,0% 

Es ist wichtig, einige reine Männergruppen 

beizubehalten, um geschlechtsspezifische 

Interessen und Traditionen zu wahren. 

Zeilen (%) 1,2% 8,2% 40,0% 50,6% 100,0% 

Männer und Frauen sind von Natur aus für 

verschiedene Jobs besser geeignet und 

sollten auch bei diesen bleiben. 

Zeilen (%) 2,4% 19,0% 39,3% 39,3% 100,0% 

Menschen fühlen sich im Allgemeinen 

wohler, wenn sie mit Personen des 

gleichen Geschlechts zusammenarbeiten 

und interagieren. 

Zeilen (%) 1,2% 17,9% 45,2% 35,7% 100,0% 

Wenn Männer und Frauen 

zusammenarbeiten, erhöht dies die 

Wahrscheinlichkeit für Konflikte. 

Zeilen (%) ,0% 13,1% 38,1% 48,8% 100,0% 

Wenn sich eine Frau dazu entscheidet, in 

einem traditionell maskulinen Berufsfeld 

zu arbeiten, wird sie erfolgreicher sein, 

wenn sie männliche Gewohnheiten und 

Verhaltensweisen annimmt. 

Zeilen (%) 4,8% 15,5% 41,7% 38,1% 100,0% 

Es ist wichtiger, auf die individuellen 

Charakteristika und Fähigkeiten zu 

achten, welche eine Person einzigartig 

machen, als auf ihr Geschlecht.  

Zeilen (%) 36,9% 42,9% 15,5% 4,8% 100,0% 

Es gibt keine Geschlechtsunterschiede in 

mathematischen oder technischen 

Fähigkeiten. 

Zeilen (%) 23,8% 48,8% 19,0% 8,3% 100,0% 



  

  

5 GLEICHSTELLUNGSMAßNAHMEN 

Tabelle 19 Kennen Sie Anlaufstellen oder Personen an der Universität, an die Sie sich im Fall 

von Diskriminierung wenden können? 

Kennen Sie Anlaufstellen oder Personen an der Universität, an die Sie sich im Fall 

von Diskriminierung wenden können? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Ja, und zwar 

(Eingabefeld) 

60 31,1 32,3  

Ja 61 31,6 32,8  

Nein 59 30,6 31,7  

Keine Angabe 6 3,1 3,2  

Gesamt 186 96,4 100,0  

Fehlend System 7 3,6   

Gesamt 193 100,0   

 

 

Tabelle 20 Kennen Sie den Ablauf von Beschwerdeverfahren an der TU Wien? 

Kennen Sie den Ablauf von Beschwerdeverfahren an der TU Wien? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Ja 37 19,2 19,9  

Nein 139 72,0 74,7  

Keine Angabe 10 5,2 5,4  

Gesamt 186 96,4 100,0  

Fehlend System 7 3,6   

Gesamt 193 100,0   

 

 

Tabelle 21 Welche Maßnahmen erachten Sie als sinnvoll, um einer Gleichstellung an der 

Fakultät näher zu kommen? (Mahrfachauswahl) 

Fallzusammenfassung 

 

Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 

N Prozent N Prozent N Prozent 

$maßna 177 91,7% 16 8,3% 193 100,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 
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Häufigkeiten von $maßn 

 
Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

$maßna Quoten um Ungleichheiten nach 

Geschlecht/Gender auszugleichen 

49 6,2% 27,7% 

(mehr) freiwillige Weiterbildungen mit 

Bezug zu Genderkompetenz 

53 6,8% 29,9% 

spezifische Awareness Seminare (z.B.: 

Gewaltprävention und Awareness 

organisiert von der FSMB/VT) 

80 10,2% 45,2% 

Verpflichtende Weiterbildungen mit Bezug 

zu Genderkompetenz 

75 9,6% 42,4% 

Mehr Angebote an Lehrveranstaltungen 

mit Bezug zu Genderkompetenz 

34 4,3% 19,2% 

Verpflichtende Lehrveranstaltungen mit 

Bezug zu Genderkompetenz 

49 6,2% 27,7% 

Frauennetzwerke (z.B. FemCHem, 

fem*MA, fem*PHYS, Women in 

Informatics, ETITfem, femTUme) 

109 13,9% 61,6% 

Mentoringprogramme für Frauen und 

nicht-binäre Personen 

86 11,0% 48,6% 

Programme um Schülerinnen für MINT-

Studiengänge zu begeistern (z.B. FIT)] 

120 15,3% 67,8% 

Ombudsstelle z.B. für Erfahrung mit 

Diskriminierung und Benachteiligung 

111 14,1% 62,7% 

Keine Angabe 19 2,4% 10,7% 

Gesamt 785 100,0% 443,5% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

 

Tabelle 22 Wussten Sie, dass an unserer Fakultät verpflichtende Genderschulungen für 

Führungspersonal stattfinden? 

Wussten Sie, dass an unserer Fakultät verpflichtende Genderschulungen 

für Führungspersonal stattfinden? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Ja 84 43,5 45,7  

Nein 100 51,8 54,3  

Gesamt 184 95,3 100,0  

Fehlend System 9 4,7   

Gesamt 193 100,0   

 

 



  

  

Tabelle 23 Als wie zielführend sehen Sie diese verpflichtenden Genderschulungen an? 

Als wie zielführend sehen Sie diese verpflichtenden Genderschulungen an? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Sehr zielführend 31 16,1 16,8  

Zielführend 60 31,1 32,6  

Nicht zielführend 22 11,4 12,0  

Überhaupt nicht 

zielführend 

20 10,4 10,9  

Kann ich nicht sagen 51 26,4 27,7  

Gesamt 184 95,3 100,0  

Fehlend System 9 4,7   

Gesamt 193 100,0   

 

 

Tabelle 24 Würden Sie selbst (freiwillig) an einer solchen Genderschulung oder anderen 

Maßnahmen teilnehmen? 

Würden Sie selbst (freiwillig) an einer solchen Genderschulung oder 

anderen Maßnahmen teilnehmen? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Ja 134 69,4 73,2  

Nein 49 25,4 26,8  

Gesamt 183 94,8 100,0  

Fehlend System 10 5,2   

Gesamt 193 100,0   

 

 

Tabelle 25 Haben Sie schon von Frauennetzwerken gehört, die an der TU Wien tätig sind? 

Haben Sie schon von Frauennetzwerken gehört, die an der TU Wien tätig 

sind? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Ja 161 83,4 88,0  

Nein 22 11,4 12,0  

Gesamt 183 94,8 100,0  

Fehlend System 10 5,2   

Gesamt 193 100,0   
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Tabelle 26 Haben Sie schon von dem Frauennetzwerk femTUme gehört? 

Haben Sie schon von dem Frauennetzwerk femTUme gehört? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Ja 151 78,2 82,1  

Nein 33 17,1 17,9  

Gesamt 184 95,3 100,0  

Fehlend System 9 4,7   

Gesamt 193 100,0   

 

 

Tabelle 27 Wie sind Sie auf FemTUme aufmerksam geworden? (Mehrfachantwort) 

Fallzusammenfassung 

 

Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 

N Prozent N Prozent N Prozent 

$femtua 126 65,3% 67 34,7% 193 100,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

 

Häufigkeiten von $femtu 

 
Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

$femtua Instagram 20 10,3% 15,9% 

LinkedIn 8 4,1% 6,3% 

Events 51 26,3% 40,5% 

Kolleg:innen 79 40,7% 62,7% 

Homepage 25 12,9% 19,8% 

Kongress 11 5,7% 8,7% 

Gesamt 194 100,0% 154,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

 



  

  

Tabelle 28 Wie ist Ihre Meinung zu dem Netzwerk femTUme? 

Wie ist Ihre Meinung zu dem Netzwerk femTUme? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Sehr positiv 72 37,3 48,0  

Positiv 48 24,9 32,0  

Neutral 22 11,4 14,7  

Negativ 4 2,1 2,7  

Sehr negativ 4 2,1 2,7  

Gesamt 150 77,7 100,0  

Fehlend Weiß nicht 33 17,1   

System 10 5,2   

Gesamt 43 22,3   

Gesamt 193 100,0   
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Welchem Geschlecht/Gender würden Sie sich zuordnen? * Wie ist Ihre Meinung zu dem Netzwerk femTUme? Kreuztabelle 

 
Wie ist Ihre Meinung zu dem Netzwerk femTUme? 

Gesamt Sehr positiv Positiv Neutral Negativ Sehr negativ 

Welchem 

Geschlecht/Gender 

würden Sie sich 

zuordnen? 

Frau Anzahl 53 25 5 0 0 83 

Zeilen (%) 63,9% 30,1% 6,0% ,0% ,0% 100,0% 

Mann Anzahl 19 22 14 3 2 60 

Zeilen (%) 31,7% 36,7% 23,3% 5,0% 3,3% 100,0% 

Gesamt Anzahl 72 47 19 3 2 143 

Zeilen (%) 50,3% 32,9% 13,3% 2,1% 1,4% 100,0% 

 



  

  

Tabelle 29 Als wie sinnvoll sehen Sie Frauennetzwerke als Maßnahme zur 

Geschlechtergleichstellung an? 

Als wie sinnvoll sehen Sie Frauennetzwerke als Maßnahme zur 

Geschlechtergleichstellung an? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Sehr sinnvoll 62 32,1 34,1  

Sinnvoll 59 30,6 32,4  

Teils teils 42 21,8 23,1  

Nicht sinnvoll 15 7,8 8,2  

Gar nicht sinnvoll 4 2,1 2,2  

Gesamt 182 94,3 100,0  

Fehlend System 11 5,7   

Gesamt 193 100,0   

 



 

 

36  

 

Welchem Geschlecht/Gender würden Sie sich zuordnen? * Als wie sinnvoll sehen Sie Frauennetzwerke als Maßnahme zur Geschlechtergleichstellung 

an? Kreuztabelle 

 

Als wie sinnvoll sehen Sie Frauennetzwerke als Maßnahme zur 

Geschlechtergleichstellung an? 

Gesamt Sehr sinnvoll Sinnvoll Teils teils Nicht sinnvoll 

Gar nicht 

sinnvoll 

Welchem 

Geschlecht/Gender 

würden Sie sich 

zuordnen? 

Frau Anzahl 44 28 19 4 0 95 

Zeilen (%) 46,3% 29,5% 20,0% 4,2% ,0% 100,0% 

Mann Anzahl 18 30 20 8 3 79 

Zeilen (%) 22,8% 38,0% 25,3% 10,1% 3,8% 100,0% 

Gesamt Anzahl 62 58 39 12 3 174 

Zeilen (%) 35,6% 33,3% 22,4% 6,9% 1,7% 100,0% 

 



  

  

 

Tabelle 30 Würden Sie in Erwägung ziehen, bei einem Frauennetzwerk Mitglied zu werden 

und sich ehrenamtlich zu engagieren und/oder an Veranstaltungen 

teilzunehmen? (FILTER: Nur Frauen) 

Würden Sie in Erwägung ziehen, bei einem Frauennetzwerk Mitglied zu werden 

und sich ehrenamtlich zu engagieren und/oder an Veranstaltungen 

teilzunehmen? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Ja 34 17,6 35,8  

Eher ja 31 16,1 32,6  

Nein 9 4,7 9,5  

Eher nein 12 6,2 12,6  

Bin ich bereits 9 4,7 9,5  

Gesamt 95 49,2 100,0  

Fehlend System 98 50,8   

Gesamt 193 100,0   

 

 

Tabelle 31 Von Frauennetzwerken erhoffe ich mir … (FILTER: Wenn 31 Ja und eher und bin 

ich bereits) 

Fallzusammenfassung 

 

Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 

N Prozent N Prozent N Prozent 

$beteila 74 38,3% 119 61,7% 193 100,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 
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Häufigkeiten von $beteil 

 
Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

$beteila geschlechterspezifische 

Weiterbildungen 

29 11,5% 39,2% 

generelle Unterstützung 

für das Studium] 

32 12,7% 43,2% 

Unterstützung bei 

Benachteiligungen/Diskri

minierungen 

46 18,3% 62,2% 

Freundschaften 45 17,9% 60,8% 

Austausch 67 26,6% 90,5% 

berufliche Vorteile 33 13,1% 44,6% 

Gesamt 252 100,0% 340,5% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

Von Frauennetzwerken erhoffe ich mir …Anderes (Eingabefeld)  

echte Gleichstellung, auch unter Frauen 

Networking 

strategische Planung, was die Fakultätspolitik betrifft, z.B. in welche Kommissionen 
schickt man jemanden vom Netzwerk  (Berufungskommissionen, 
Habilkommissionen etc.) etc. 

training but not necessarily gender-specific 

Vernetztheit; Verständnis; Hilfe im Umgang mit Situationen, in die männliche 
Kollegen nicht kommen 

Zusammenhalt und mehr Frauen für ein Technikstudium zu begeistern 

 

 

Tabelle 32 Aus welchen Gründen, ziehen Sie es nicht in Erwägung? (FILTER wenn 31 Nein) 

Fallzusammenfassung 

 

Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 

N Prozent N Prozent N Prozent 

$beteilna 20 10,4% 173 89,6% 193 100,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

 



  

  

 

Häufigkeiten von $beteiln 

 
Antworten 

Prozent der Fälle N Prozent 

$beteilna Ich sehe Frauennetzwerke generell 

nicht als notwendig oder hilfreich an. 

3 9,4% 15,0% 

Ich sehe Frauennetzwerke für mich 

nicht als notwendig oder hilfreich an. 

8 25,0% 40,0% 

Ich habe zu wenig Zeit. 16 50,0% 80,0% 

Die vorhanden Frauennetzwerke 

sprechen mich nicht an. 

2 6,3% 10,0% 

Ich habe Sorge, durch meine 

Teilnahme von anderen Aktivitäten 

ausgeschlossen zu werden. 

   

Ich habe Sorge, durch meine 

Teilnahme von Kolleg:innen weniger 

ernst genommen zu werden. 

2 6,3% 10,0% 

Ich habe Sorge vor anderen 

negativen Reaktionen durch 

Kolleg:innen. 

0 0% 0% 

Ich fühle mich aufgrund meines 

Genders/Geschlechts von 

Frauennetzwerken nicht 

angesprochen. 

1 3,1% 5,0% 

Gesamt 32 100,0% 160,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

Tabelle 33 Neben Netzwerken ausschließlich für Frauen, gibt es auch Netzwerke, die sich für 

die Gleichstellung der Geschlechter/Gender in der Wissenschaft einsetzen und 

sich an alle Universitätsmitglieder richten. Würden Sie in Erwägung ziehen, bei 

einem solchen 

Neben Netzwerken ausschließlich für Frauen, gibt es auch Netzwerke, die sich für 

die Gleichstellung der Geschlechter/Gender in der Wissenschaft einsetzen und 

sich an alle Universitätsmitglieder richten.Würden Sie in Erwägung ziehen, bei 

einem solchen 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Ja 38 19,7 20,9  

Eher ja 62 32,1 34,1  

Nein 36 18,7 19,8  

Eher nein 44 22,8 24,2  

Bin ich bereits 2 1,0 1,1  

Gesamt 182 94,3 100,0  

Fehlend System 11 5,7   

Gesamt 193 100,0   
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Welchem Geschlecht/Gender würden Sie sich zuordnen? * Neben Netzwerken ausschließlich für Frauen, gibt es auch 

Netzwerke, die sich für die Gleichstellung der Geschlechter/Gender in der Wissenschaft einsetzen und sich an alle 

Universitätsmitglieder richten.Würden Sie in Erwägung ziehen, bei einem solchen Kreuztabelle 

% innerhalb von Welchem Geschlecht/Gender würden Sie sich zuordnen? 

 

Neben Netzwerken ausschließlich für Frauen, gibt es auch Netzwerke, die sich 

für die Gleichstellung der Geschlechter/Gender in der Wissenschaft einsetzen 

und sich an alle Universitätsmitglieder richten.Würden Sie in Erwägung ziehen, 

bei einem solchen 

Gesamt Ja Eher ja Nein Eher nein Bin ich bereits 

Welchem 

Geschlecht/Gender 

würden Sie sich 

zuordnen? 

Frau 29,8% 31,9% 18,1% 19,1% 1,1% 100,0% 

Mann 12,5% 36,3% 20,0% 31,3% 
 

100,0% 

Gesamt 21,8% 33,9% 19,0% 24,7% ,6% 100,0% 

 

 

 



  

  

 

Tabelle 34 Aus welchen Gründen, ziehen Sie es nicht in Erwägung? 

Fallzusammenfassung 

 

Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 

N Prozent N Prozent N Prozent 

$nbeteila 79 40,9% 114 59,1% 193 100,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

 

Häufigkeiten von $nbeteil 

 
Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

$nbeteila Ich sehe solche Netzwerke generell nicht 

als notwendig oder hilfreich an. 

16 12,6% 20,3% 

Ich sehe solche Netzwerke für mich nicht 

als notwendig oder hilfreich an. 

27 21,3% 34,2% 

Ich habe zu wenig Zeit. 59 46,5% 74,7% 

Die vorhanden Netzwerke sprechen mich 

nicht an. 

9 7,1% 11,4% 

Ich habe Sorge, durch meine Teilnahme 

von anderen Aktivitäten ausgeschlossen 

zu werden. 

2 1,6% 2,5% 

Ich habe Sorge, durch meine Teilnahme 

von Kolleg:innen weniger ernst 

genommen zu werden. 

1 ,8% 1,3% 

Ich habe Sorge vor anderen negativen 

Reaktionen durch Kolleg:innen. 

1 ,8% 1,3% 

Ich fühle mich aufgrund meines 

Genders/Geschlechts von solchen 

Netzwerken nicht angesprochen. 

11 8,7% 13,9% 

Weiß nicht 1 ,8% 1,3% 

Gesamt 127 100,0% 160,8% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 
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Tabelle 35 Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen? (Einschätzung und Wirkung von Gleichstellungsmaßnahmen) 

 
stimme zu stimme eher zu 

stimme eher nicht 

zu stimme nicht zu Gesamt 

Maßnahmen zur Gleichstellung aller 

Geschlechter sind für die Fakultät wichtig 

und notwendig. 

Anzahl 122 38 12 9 181 

Zeilen (%) 67,4% 21,0% 6,6% 5,0% 100,0% 

Es sollte mehr Maßnahmen zur 

Gleichstellung geben. 

Anzahl 70 63 25 22 180 

Zeilen (%) 38,9% 35,0% 13,9% 12,2% 100,0% 

Die bisherigen Maßnahmen zur 

Gleichstellung aller Geschlechter an der 

Fakultät haben zu Benachteiligungen der 

Mehrheitsgruppe geführt. 

Anzahl 11 33 53 81 178 

Zeilen (%) 6,2% 18,5% 29,8% 45,5% 100,0% 

Die bisherigen Maßnahmen zur 

Gleichstellung aller Geschlechter an der 

Fakultät haben Ungleichstellungen nur 

weiterbefördert. 

Anzahl 9 12 72 84 177 

Zeilen (%) 5,1% 6,8% 40,7% 47,5% 100,0% 

Die bisherigen Maßnahmen zur 

Gleichstellung aller Geschlechter haben 

keine Wirkung gezeigt. 

Anzahl 7 29 93 48 177 

Zeilen (%) 4,0% 16,4% 52,5% 27,1% 100,0% 

Vorhandene Maßnahmen sollten wieder 

abgeschafft werden. 

Anzahl 8 15 51 103 177 

Zeilen (%) 4,5% 8,5% 28,8% 58,2% 100,0% 

 

 

 



  

  

 
stimme zu stimme eher zu 

stimme eher 

nicht zu 

stimme nicht 

zu Gesamt 

 Frau Maßnahmen zur Gleichstellung aller Geschlechter sind 

für die Fakultät wichtig und notwendig. 

Zeilen (%) 74,2% 18,3% 3,2% 4,3% 100,0% 

Es sollte mehr Maßnahmen zur Gleichstellung geben. Zeilen (%) 47,3% 34,4% 10,8% 7,5% 100,0% 

Die bisherigen Maßnahmen zur Gleichstellung aller 

Geschlechter an der Fakultät haben zu 

Benachteiligungen der Mehrheitsgruppe geführt. 

Zeilen (%) 3,3% 13,3% 23,3% 60,0% 100,0% 

Die bisherigen Maßnahmen zur Gleichstellung aller 

Geschlechter an der Fakultät haben Ungleichstellungen 

nur weiterbefördert. 

Zeilen (%) 2,2% 6,7% 42,7% 48,3% 100,0% 

Die bisherigen Maßnahmen zur Gleichstellung aller 

Geschlechter haben keine Wirkung gezeigt. 

Zeilen (%) 3,4% 19,1% 50,6% 27,0% 100,0% 

Vorhandene Maßnahmen sollten wieder abgeschafft 

werden. 

Zeilen (%) 3,3% 4,4% 23,1% 69,2% 100,0% 

Mann Maßnahmen zur Gleichstellung aller Geschlechter sind 

für die Fakultät wichtig und notwendig. 

Zeilen (%) 63,7% 25,0% 7,5% 3,8% 100,0% 

Es sollte mehr Maßnahmen zur Gleichstellung geben. Zeilen (%) 32,9% 36,7% 17,7% 12,7% 100,0% 

Die bisherigen Maßnahmen zur Gleichstellung aller 

Geschlechter an der Fakultät haben zu 

Benachteiligungen der Mehrheitsgruppe geführt. 

Zeilen (%) 7,5% 22,5% 36,3% 33,8% 100,0% 

Die bisherigen Maßnahmen zur Gleichstellung aller 

Geschlechter an der Fakultät haben Ungleichstellungen 

nur weiterbefördert. 

Zeilen (%) 5,0% 6,3% 38,8% 50,0% 100,0% 

Die bisherigen Maßnahmen zur Gleichstellung aller 

Geschlechter haben keine Wirkung gezeigt. 

Zeilen (%) 3,8% 11,3% 57,5% 27,5% 100,0% 

Vorhandene Maßnahmen sollten wieder abgeschafft 

werden. 

Zeilen (%) 5,0% 8,8% 36,3% 50,0% 100,0% 
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6 ZUKUNFT IM STUDIUM UND IN DER WISSENSCHAFT 

 

Tabelle 36 Wie wahrscheinlich ist es, dass Sie Ihr derzeitiges Studium abschließen werden? 

Wie wahrscheinlich ist es, dass Sie Ihr derzeitiges Studium abschließen 
werden? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 
Prozente  

Gültig Sehr wahrscheinlich 75 38,9 68,2  

Wahrscheinlich 28 14,5 25,5  

Weder noch 6 3,1 5,5  

Unwahrscheinlich 1 ,5 ,9  

Gesamt 110 57,0 100,0  

Fehlend System 83 43,0   

Gesamt 193 100,0   

 

Tabelle 37 In Ihrer persönlichen Einschätzung, wie wahrscheinlich ist es, dass Sie nach dem 

Studium in der Wissenschaft (Universität, Forschungsinstitute, …) tätig sein 

werden? 

In Ihrer persönlichen Einschätzung, wie wahrscheinlich ist es, dass Sie nach dem Studium 

in der Wissenschaft (Universität, Forschungsinstitute, …) tätig sein werden? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Sehr wahrscheinlich 10 5,2 9,1  

Wahrscheinlich 29 15,0 26,4  

Weder noch 21 10,9 19,1  

Unwahrscheinlich 31 16,1 28,2  

Sehr unwahrscheinlich 19 9,8 17,3  

Gesamt 110 57,0 100,0  

Fehlend System 83 43,0   

Gesamt 193 100,0   

 

 



  

  

Tabelle 38 Haben Sie schon einmal aufgrund von erfahrener Benachteiligung/Diskriminierung 

überlegt, das Studium abzubrechen? 

Haben Sie schon einmal aufgrund von erfahrener 

Benachteiligung/Diskriminierung überlegt, das Studium abzubrechen? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Sehr oft 6 3,1 5,5  

Gelegentlich 13 6,7 11,8  

Selten 17 8,8 15,5  

Nie 74 38,3 67,3  

Gesamt 110 57,0 100,0  

Fehlend System 83 43,0   

Gesamt 193 100,0   

 

Welchem Geschlecht/Gender würden Sie sich zuordnen? * Haben Sie schon einmal 

aufgrund von erfahrener Benachteiligung/Diskriminierung überlegt, das Studium 

abzubrechen? Kreuztabelle 

 

Haben Sie schon einmal aufgrund von 

erfahrener Benachteiligung/Diskriminierung 

überlegt, das Studium abzubrechen? 

Gesamt Sehr oft Gelegentlich Selten Nie 

 Frau Anzahl 5 9 13 30 57 

Zeiten (%) 8,8% 15,8% 22,8% 52,6% 100,0% 

Mann Anzahl 1 4 4 40 49 

Zeiten (%) 2,0% 8,2% 8,2% 81,6% 100,0% 

Gesamt Anzahl 6 13 17 70 106 

Zeiten (%) 5,7% 12,3% 16,0% 66,0% 100,0% 

 

 

Tabelle 39 Wie schätzen Sie ganz allgemein Ihre Zukunftschancen im wissenschaftlichen 

Feld ein? 

 Wie schätzen Sie ganz allgemein Ihre Zukunftschancen im 

wissenschaftlichen Feld ein? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Sehr gut 18 9,3 26,9  

Gut 33 17,1 49,3  

Schlecht 16 8,3 23,9  

Sehr 

schlecht 

0 0 0  

Gesamt 67 34,7 100,0  

Fehlend System 126 65,3   

Gesamt 193 100,0   
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Tabelle 40 Haben Sie schon einmal aufgrund von erfahrener Benachteiligung/Diskriminierung 

überlegt, das Feld der Wissenschaft zu verlassen? 

Haben Sie schon einmal aufgrund von erfahrener 

Benachteiligung/Diskriminierung überlegt, das Feld der Wissenschaft zu 

verlassen? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Sehr oft 6 3,1 8,7  

Gelegentlich 12 6,2 17,4  

Selten 8 4,1 11,6  

Nie 43 22,3 62,3  

Gesamt 69 35,8 100,0  

Fehlend System 124 64,2   

Gesamt 193 100,0   

 

Welchem Geschlecht/Gender würden Sie sich zuordnen? * Haben Sie schon einmal 

aufgrund von erfahrener Benachteiligung/Diskriminierung überlegt, das Feld der 

Wissenschaft zu verlassen? 

 

Haben Sie schon einmal aufgrund von 

erfahrener Benachteiligung/Diskriminierung 

überlegt, das Studium abzubrechen? 

Gesamt Sehr oft Gelegentlich Selten Nie 

 Frau Anzahl 3 5 5 15 28 

Zeiten (%) 10,7% 17,9% 17,9% 53,6% 100,0% 

Mann Anzahl 3 6 3 25 37 

Zeiten (%) 8,1% 16,2% 8,1% 67,6% 100,0% 

Gesamt Anzahl 6 8 40 65 8 

Zeiten (%) 9,2% 12,3% 61,5% 100,0

% 

12,3% 

 

 



  

  

Tabelle 41 Kennen Sie jemanden, der:die aufgrund von geschlechts-/genderspezifischer 

Diskriminierung die Fakultät verlassen hat? 

Kennen Sie jemanden, der:die aufgrund von geschlechts-/genderspezifischer 

Diskriminierung die Fakultät verlassen hat? 

 
Häufigkeit Prozent 

Gültige 

Prozente  

Gültig Ja, eine Person 9 4,7 4,9  

Ja, mehrere Personen 9 4,7 4,9  

Nein 164 85,0 90,1  

Gesamt 182 94,3 100,0  

Fehlend System 11 5,7   

Gesamt 193 100,0   

 

 

Tabelle 42 War oder waren dies 

Fallzusammenfassung 

 

Fälle 

Gültig Fehlend Gesamt 

N Prozent N Prozent N Prozent 

$kenna 18 9,3% 175 90,7% 193 100,0% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 

 

 

Häufigkeiten von $kenn 

 
Antworten Prozent der 

Fälle N Prozent 

$kenna Frauen 13 65,0% 72,2% 

Männer 5 25,0% 27,8% 

nicht-binär/ divers/kein 

Geschlecht 

2 10,0% 11,1% 

Gesamt 20 100,0% 111,1% 

a. Dichotomie-Gruppe tabellarisch dargestellt bei Wert 1. 
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Tabelle 43 1. Nachdem Sie sich in dieser Umfrage näher mit dem Thema Gleichstellung und Diskriminierung beschäftigt haben, möchten wir 

Sie abschließend noch einmal um Ihre Einschätzung zur Situation an Ihrer Fakultät bitten 

 
trifft überhaupt 

nicht zu trifft nicht zu teils teils trifft zu 

trifft voll und 

ganz zu 

kann ich nicht 

einschätzen Gesamt 

Mir ist das Thema Gleichstellung 

aller Geschlechter/Gender ein 

wichtiges Anliegen. 

 

Anzahl 6 4 24 45 101 1 181 

Zeilen (%) 3,3% 2,2% 13,3% 24,9% 55,8% ,6% 100,0% 

An der Fakultät sind alle 

Geschlechter/Gender gleichgestellt. 

 

Anzahl 4 25 44 68 29 11 181 

Zeilen (%) 2,2% 13,8% 24,3% 37,6% 16,0% 6,1% 100,0% 

Der Fakultätsleitung ist die 

Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein wichtiges 

Anliegen. 

 

Anzahl 5 5 23 63 42 42 180 

Zeilen (%) 2,8% 2,8% 12,8% 35,0% 23,3% 23,3% 100,0% 

Der Institutsleitung ist die 

Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein wichtiges 

Anliegen. 

 

Anzahl 4 10 21 59 47 38 179 

Zeilen (%) 2,2% 5,6% 11,7% 33,0% 26,3% 21,2% 100,0% 

Den Lehrenden ist die 

Gleichstellung aller 

Geschlechter/Gender ein wichtiges 

Anliegen. 

Anzahl 4 5 50 51 29 40 179 

Zeilen (%) 2,2% 2,8% 27,9% 28,5% 16,2% 22,3% 100,0% 

An der Fakultät findet 

Diskriminierung aufgrund des 

Geschlechts/Genders statt. 

Anzahl 41 39 44 21 6 29 180 

Zeilen (%) 22,8% 21,7% 24,4% 11,7% 3,3% 16,1% 100,0% 

 



  

  

 

Tabellenband  

 


